
Annas Rede zum Thema Radwegführung Grafenstraße  

am 18.06.2026 in der Stadtverordnetenversammlung 

Sehr geehrte Herr Stadtverordnetenvorsteher, liebe Kolleginnen und Kollegen,  

 

als Mitarbeiterin des Klinikum Darmstadt begrüße ich den Vorschlag der 

Magistratsvorlage, die Verkehrsbelastung in der Grafenstraße zu reduzieren und 

die Parkhausauslastung besser zu verteilen. Diese Maßnahme leistet einen 

wichtigen Beitrag dafür, dass wir unser Radwegenetz ausbauen. Auch den 

Änderungsantrag der Grünen zur Entsiegelung einiger Parkplätze und zur Prüfung 

einer Aufweitung des Fußwegs auf Seiten des Regierungspräsidiums unterstützen 

wir, da wir ebenfalls der Meinung sind, dass Barrierefreiheit nicht optional sein darf 

und wir auch anlässlich der aktuellen Hitze dringend mehr kühle, entsiegelte 

Flächen rund um das Klinikum brauchen.  

 

Und zu guter Letzt unterstützen wir den Änderungsantrag der Fraktion Die Linke 

und Tierschutzpartei zum Thema digitale Anzeige zur Parkplatzbelegung, wenn 

auch unter dem Vorbehalt, dass auch wir der Meinung sind, dass es sinnvoll wäre, 

erstmal zu prüfen, ob das überhaupt machbar ist – auch in Anbetracht der 

Tatsache, dass das Parkhaus ja nicht der Stadt gehört.  

 

Den Änderungsantrag der Fraktion KADA zur Prüfung der Vorschläge des 

Fahrgastbeirats unterstützen wir erst einmal nicht, insbesondere da das eben den 

Umfang dieser Maßnahme aufweiten und damit die Kosten gegebenenfalls 

sprengen würde. Vielen Dank. 

 

Hier findet ihr die zugehörige Magistratsvorlage.  

 

https://darmstadt.gremien.info/submission?id=20261305100167
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